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Vorgeschichte Regional: 

• Grosse Verjüngungsprobleme durch starken Verbiss 
• Seit 2008 Verjüngungskontrolle im Raum Guldenen  
• 5 Jagdreviere grenzen aneinander 
• In Egg wird seit Jahren stark bejagt und flächig Licht auf den Boden gebracht 
• Trotzdem waren keine Resultate in der Verjüngung ersichtlich 
• Gemeinde interveniert beim Kanton 
• RR Markus Kägi nahm Augenschein vor 
 Auftrag Kreisförster für ein Massnahmenkonzept unter Einbezug aller Beteiligten 

Vorgeschichte Kanton/BAFU: 

• Perimeter-Diskussion (Kantonal – Wildräume – Regional)  
• Auflagen bei Teilnehmer AG (Landwirtschaft / Tourismus) 

 
Vorgehen 

• Infoveranstaltung mit «allen Beteiligten» 
• Gemeinden, Jagdgesellschaften, Förster, Waldeigentümer, … 
• Bildung einer Arbeitsgruppe für die Ausarbeitung des Konzepts 

o 4 Jäger 
o 2 Förster 
o 2 Waldeigentümer 
o 1 Gemeindevertreter 
o 1 Kreisforstmeister 

 
Konzeptinhalt 

• Einleitung 
• Ausgangslage (Wildbestand, Waldstruktur und -bewirtschaftung, Störungen, Wildvebiss) 
• Zielsetzung 
• Massnahmen und Controlling 

 
Konzept Ziel 

 Verbesserung der Verbisssituation im Raum Guldenen 
• Waldstrukturen bzw. Lebensräume schaffen, welche einen gesunden Wildbestand und 

eine effiziente Jagd zulassen. 
• Einen Wildbestand erreichen, welcher die Naturverjüngung aller wichtiger Baumarten 

(insbesondere der Weisstanne) ohne aufwändige Schutzmassnahmen ermöglicht. 
• Beruhigung einzelner Waldgebiete zu Gunsten der Wildtiere. 
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Massnahmen 

Erarbeitung Tabelle mit Massnahmen, Verantwortung, Priorität und Vollzugskontrolle 

Auswirkungen des Konzepts: 

+ Die Kommunikation ist stark verbessert 
+ Die Verbisssituation im Raum Guldenen hat sich verändert 
- Die Beunruhigung (Erholungsdruck) ist stärker geworden 
- Verbiss und Fegen lokal immer noch stark 

Persönliches Fazit 

• Gegenseitiges Verständnis entstanden 
• Prozess wichtiger als Papier 
• Ständiger Austausch und Dranbleiben ist sehr wichtig 

 


